
Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 48 
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss 64, 6434 Illgau         041 830 18 55 
 
Nach einem langen kalten Winter und einem Frühling mit reichlich Schnee 
halten die Wetterpropheten am 21. April in Schwyz ihre Generalversammlung.  
Im Rückblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert: 
 
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal 16   Pkt. 
Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm 14  ½ Pkt. 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, 6430 Schwyz 14  ½ Pkt. 
Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz 13  Pkt. 
Holdener Alois, Tannzapfen, Urmiberg, 6423 Seewen 10  ½ Pkt. 
Wagner Benny, Geissdädi, 8843 Oberiberg   9  ½ Pkt. 
 
Prognosen für den Sommer und Herbst 2006 
 
Suter Peter, Sandstrahler, Ried-Muotathal            041 830 14 33 
Mai: Der Wonnemonat Mai wird anfangs auch so sein, schön. Um Mitte bis 
zum 24. veränderlich mit Schnee in den obersten Alpen. Gegen Ende schön. 
Die erste Liebe und der Mai, gehen selten ohne Frost vorbei. 
Juni: Die ersten 10 Tage mehr schön. Um Mitte veränderlich. Auch ab 20. 
mehr bewölkter Himmel als ganz schöne Tage mit Gewittern.  
Wenn im Juni kühl und trocken, gibt’s was in die Milch zu brocken.. 
Juli: Für die Sonneschutzcréme-Verkäufer gute Geschäfte zu machen. Anfangs 
schön und heiss. Um Mitte noch Regen zur rechten Zeit. Wächsiges Wetter. 
Auch gegen Ende sieht man die Sonne alle Tage vor- oder nachmittags. Im Juli 
wird der Bauer schwitzen und nicht hinterm Ofen sitzen. 
August: Anfangs mit schönen Tagen für Badenixen. Letzte Gelegenheit, sich 
an der Sonne braten zu lassen. Um Mitte veränderlich. Gegen Ende mehr 
Regentage. Für die Wildiheuer am Heubrig: vorher fertig machen! Nordwinde 
im August bringen beständig Wetter. 
September: Holt nach, was der August versäumt hat. Im ersten Drittel schön. 
Um Mitte keine 4 Tage gleiches Wetter. Gegen Ende trübes Wetter und einen 
Tschoppen kühler. Den Trauben und einer Geiss wird’s im September selten zu 
heiss. 
Oktober: Bis am 10. unbeständig. Vor unserer Versammlung schöner. An der 
Riedterchilbi (11.) angenehme Witterung. Schneit’s im Oktober gleich, wird der 
Winter gleich. 
Zusammenfassung: Der Sommer wird etwa so aussehen: Grosse 
Trockenheit ist nicht zu erwarten. Viel veränderlich, dass die Bauern, welche 
mit dem letzten Sommer nicht zufrieden waren, wieder tauschen würden. Der 
Herbst wird wieder einiges gutmachen, schöner. 



Horat Martin, Wettermissionar, Rothenthurm       041 838 01 64 
Mai: Bis am 12. verschmilzt der Schnee auch noch wie Butter in den oberen 
Gebieten, warm. Vor dem 20. werden sich die weiblichen Personen an die 
Männer herankuscheln, weil es kühl ist. Ende gewitterhaft, eher eine geringe 
Heuernte.  
Juni: Die erste Hälfte zufriedenstellend, genügend Sonne. Nachher eine 
Schlechtwetterperiode. Ab dem 28. nicht günstig für Partys im Freien, Regen. 
Juli: Anfangs ist eine Hochdrucklage in Sicht. Um Mitte regnet’s nicht gerade 
in Strömen, aber trotzdem zu nass. Die letzten 10 Tage könnt Ihr die Ferien mit 
Jassen verbringen, ungünstige Wetterlage. 
August: Bis Mitte einigermassen sonnig und schön. Maria Himmelfahrt (15.) 
leider bedeckt. Zweite Hälfte wie gewohnt wieder zu nass. 
September: Zu Beginn einige herrlich klare Tage. Bis am 25. im Grossen und 
Ganzen schön, jedoch dazwischen mal Schnee bis 1500 m. Die letzen 5 Tage 
Regen, Sonne, windig vom Westen.  
Oktober: Vor dem 10. leichter Föhn, traumhaft zum Wandern. Bis Mitte 
einige Niederschläge. Bis zum Ende unserer Wettervoraussagen am 20. dicker 
Nebel, dass man fast Tag und Nacht nicht unterscheiden kann. 
Zusammenfassung: Nach diesem Sommer werden alle Leute viel älter 
aussehen wegen dem Ärger vom miesen Wetter. Der Herbst wird punkto 
Wetter zufriedenstellend. 
 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, Schwyz   041 811 49 41 
Mai: Anfangs bis Mitte bleibt es wechselhaft, zwischenzeitlich mit 
Sonnenschein und angenehmen Temperaturen. In der letzen Hälfte unlustiges 
Wetter, Schnee und Frost nicht ausgeschlossen. Der Muttertag zeigt sich von 
der schönsten Seite, milde Temperaturen. 
Brachet: Vom 1. bis Mitte markante Erwärmung, schönes Heuwetter. Die 
letzte Hälfte des Monats tags heisse Temperaturen mit abendlichen Gewittern. 
Pfingstsonntag schön und heiss. 
Heumonat: Bis 10. mehrheitlich wechselhaftes und regnerisches Wetter. Die 
nächste 10 Tage trüb und unlustig mit zwischenzeitlich starkem Regen. Ab 20. 
wärmer mit Sonnenschein, wovon die letzten 5 Tage wieder regnerisch 
ausfallen. 
August: 1. August ausnahmsweise schön, aber am Abend mit örtlichem 
Gewitteraufzug. Vom 2. bis 20. kein Badewetter mehr, wechselhaft mit 
Regenschauern. Die letzten 10 Tage unbeständig und in höheren Lagen schon 
erster Schnee. 
Herbstmonat: Vom 1. bis 15. rauhlüftiges Nefelwetter, es wird den Älplern 
den letzten Hoffnungsschimmer noch nehmen. Bettag trocken. Die letzten 15 
Tage Hudelwetter, Schnee bis 1500 m nicht ausgeschlossen. 
Weinmonat: Vom 1. bis 10. halten sich die schönen und die wüsten Tage die 
Waage. Bis am 20. Nefel und Schneetreiben. Ausgerechnet am Sattler-Märcht 
schönes Wetter. 



Zusammenfassung: Der Vorsommer wird nass ausfallen. Es wird in diesem 
Sommer bestimmt keine Trockenheit geben. Der Herbst wird rauh mit Schnee 
ausgehen, das Vieh muss früh eingestellt werden. 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, Schwyz             041 811 67 41 
Mai: Wonnemonat. Bis Mitte kommen die Männer wegen den heissen Tagen 
nach dem kalten Winter wieder so richtig in Wallungen. Die Frauen können 
sich aber erst in den Tagen 15.-21. wieder erholen, denn es wird kühler, Schnee 
nicht ausgeschlossen. Auf Ende kommt der zweite Schub, denn es wird wieder 
heiss und schön. 
Juni: Die ersten Tage noch schön. Vom 9. bis 22. Juni muss sich Herr 
Bundesrat Leuenberger achten, denn es regnet den letzten Feinstaub vom 
Himmel. Nachher wird bis Ende Monat der Himmel klar und schön sein. 
Juli: Innerschwyzer Schwingfest Muotithal (2.) schön. Aber die Tage bis vor 
Mitte richtiges Schneckenwetter. Bis Ende schwül-heiss mit starken Gewittern, 
dass sogar bei den Mäusen Gehörschäden auftreten . 
August: Im neusten Jelmoli-Katalog tragen die Frauen zweiteilige Bikinis. Das 
trifft auch zu bis auf den 8., schön und heiss. Nachher ein paar Tage Wetter für 
die Bauern um die Gülle auszbringen. Alle Achtung vor dem Monat August, bis 
Ende (nicht wie letztes Jahr), schön und heiss. 
September: Um die Jäger zu trösten, anfangs noch schön. 6.-15. mehr 
bewölkte Tage als schöne. Der Tourismus muss sich in den unteren Regionen 
aufhalten, da es bis Ende in den oberen Lagen 1-2 mal schneit. . 
Oktober: Es hoffen alle auf den Föhn, der auch eintreffen wird und bis am 
Sonntag 8. um Nachmittags 14.00 Uhr das Wetter bestimmt. Dann 3 Tage 
Regen. Bis zum 20. wird uns Wetterpropheten grosses Lob zukommen, schöner 
Spätherbst . 
Zusammenfassung: Heisser Mai, nebliger Juni. Für den Graswuchs und die 
Mäuse ideal. Herbst, kühl und nass – es ist kein G’schpass, man sieht wenig 
Haut. 
 
Holdener Alois, Tannzapfen, Seewen            079 704 81 39 
Mai: Der Anfang zeigt sich schon fast sommerlich. Um Mitte mehrere Tage mit 
Regen und die kalten Heiligen werden den Schnee noch weit hinunterjagen. Ab 
dem 20. sonnig mit Gewittern. 
Juni: Die ersten 10 Tage haben die Traktoren viel zu tun. Heu- und Silowetter. 
Vom 10.-20. mehrere Regentage und Schnee bis in die obersten Heimen. 21. bis 
Ende warmes und sonniges Wetter. 
Juli: Die ersten 10 Tage veränderliches Wachswetter. Vom 11. bis Ende viel 
schönes und heisses Wetter mit starken Gewittern. Sonntag 16. schön. 
August: Der Anfang zeigt das Sonnencrème-Barometer nach oben, viel schön 
und heiss. Um Mitte herum eine Abkühlung mit Schnee bis in die obersten 
Schwyzer Berge. Die letzten 10 Tage viel heisses und gewittriges Wetter. 



September: Die ersten 2 Tage noch schön. Vom 3. bis 20. werden Regen und 
Schnee den Alpsommer beenden. 21. bis 30. wird der Föhn das Wetter machen. 
Oktober: 1. bis 10. Herbstwetter von der schlechteren Sorte – Regen, Nebel 
und oben Schnee. 11. bis 20. mehr sonnige Tage. Schwyzerchilbisonntag: 
Regen. 
Zusammenfassung: Der Sommer ist wechselhaft mit heiss und kalt. Der 
Herbst ist wechselhaft mit Nebel, warm und kühl. 
 
Wagner Benny, Geissdädi, Oberiberg            079 742 51 82 
Mai: Die ersten 10 Tage windig und regnerisch. Vom 11. bis 20. nass. Die 
letzten 10 Tage mehrheitlich schön. 
Juni: Der Juni beginnt regnerisch, Mitte inkl. Fronleichnam (15.) schön, Ende 
regnerisch. 
Juli: Anfangs schön, abends gewitterhaft. Hundstage anfangs regnerisch und 
schwül. Peter du Paul (12.) schön. 
August: 1. August schön, nachher über 30 Grad heiss. Ende schön, abends 
regnerisch mit Gewittern. 
September: Die Jäger müssen sich die Beute im Morast suchen, Regen! Um 
Mitte etwas besser. Ende schön. 
Oktober: Die 20 Tage für unsere Prognose sind mehr als die Hälfte schön. 
Wendelin (20.) schön. Will das Laub nicht gern von den Bäumen fallen, so 
wird ein kalter Winter erschallen. 
Zusammenfassung: Es wird ein sehr heisser Sommer (Juli und August). 
Herbst anfangs zu nass. Nachher schönes Herbstwetter. 
 
 
 
 
Zur Beachtung:                      
 

E I N L A D U N G 
 

Zur Herbstversammlung, Freitag den 27. Oktober 2006, 20.00 Uhr in der 
Reithalle Stoos. Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate 

Einladung. 
 

Anfahrt: Schwyz-Schlattli an der Strecke ins Muotathal. 
Gratis-Retourbillet ab 16.30 Uhr. Öffentliches Taxi: 079 455 66 24 

Übernachtungen, kostenloses Behindertentaxi und Auskunft: 
Hotel Restaurant Alpstubli 041 818 28 00 

 
Mit freundlichen Grüssen,                 Ihre Muotathaler Wetterpropheten 


